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Großer Erfolg der B-Jugend Highlight der VfL-Jugendfußballer im Herbst 

 
Wie schon im ersten Halbjahr 2020 spielte auch im Frühjahr 2021 Corona den Jugendfußballern des 
VfL übel mit. Die Spielrunde fiel erneut komplett ins Wasser. Umso größer war die Freude, als man 
dann ab Juni wieder ins Training einsteigen konnte und es nach den Sommerferien endlich (nach 
über 10 Monaten Pause) wieder mit der Punktrunde losging.  
Ein Rückblick auf die Mannschaften im Einzelnen: 
 
G-Jugend: 
Für die jüngsten VfL-Fußballer stehen noch keine Punktspiele auf dem Programm. Aber unter 
Anleitung vom Trainergespann Maureen Wagener und Uli Egger wird einmal wöchentlich fleißig 
trainiert. Neue Spieler ab 5 Jahren sind dabei gerne gesehen. 
F2-Jugend: 
Ins kalte Wasser wurden die F2-Spieler der Egenburger geworfen. Die Mannschaft von Trainer 
Stefan Berglmeir ging aufgrund von Corona ohne jegliche Spielpraxis in die Punktrunde, weshalb 
man hier und da auch Lehrgeld zahlen musste. Dennoch konnte man viele Spiele offen gestalten 
und erste Erfolge sind nur eine Frage der Zeit. 
Da der Kader der Mannschaft derzeit recht dünn ist, freut man sich jederzeit über neue Fußballer 
des Jahrgangs 2014.  
Auch ein Trainer, der Stefan Berglmeir unterstützt, würde mit offenen Armen empfangen werden.  
Interessierte Spieler und Trainer dürfen sich gerne bei Jugendleiter Stefan Naßl (0176/61558636, 
stefan.nassl@vfl-egenburg.de) melden. 
F1-Jugend: 
Das Trio Torsten Winterstein, Robert Orsulic und Enrico Heideck, leistet in der F1 ganze Arbeit. Um 
die 15 Kinder tummeln sich Training für Training am Egenburger Fußballplatz. Mit ihren engagierten 
Leistungen konnten die Kinder auch schon einige Erfolge einfahren. 
E-Jugend: 
Die Mannschaft vom Trainerduo Corinna Wolf und Philipp Rupp spielte eine gute Herbstrunde. Nach 
zwei knapp verlorenen Torfestivals (4:5 und 5:6) zu Beginn steigerte sich die Mannschaft und konnte 
mit drei Siegen und einem Unentschieden vier ungeschlagene Spiele in Serie feiern, ehe es zum 
Abschluss noch mal eine Niederlage setzte. 
D-Jugend: 
Die Mannschaft der Trainer Tom Lampl und Richard Kalmbach tut sich mit einer überwiegend mit 
Spielern des jüngeren Jahrgangs besetzten Mannschaft zum Teil körperlich schwer. Dennoch ist die 
Mannschaft mit Eifer dabei, was sich bald auch wieder mit entsprechenden Erfolgen auszahlen wird. 
C-Jugend: 
Nachdem man nun in der zweiten Saison wieder eine eigene C-Jugend stellen kann, ist die 
Kaderstärke der Mannschaft von Timo Büschleb, Christian Jochner und Alex Kavka mit über 20 
SpielerInnen ein Indiz für die gute Arbeit der Trainer. In den Spielen hielt man gut mit und belegt 
einen Platz im Mittelfeld. 
B2-Jugend: 
Hier bildet man eine SG mit den Partnervereinen Sulzemoos und Odelzhausen, weshalb die B2 in 
Sulzemoos unter Anleitung von Johannes Oberacher und Simon Hainzinger trainiert. Besonders 
lobenswert ist hier die gute Zusammenarbeit mit B1 und A-Jugend zu erwähnen, die beide teilweise 
auf Leihgaben der B2 angewiesen sind. 
B1-Jugend: 
Schlicht sensationell war der Erfolg der B1 (SG mit Sulzemoos). Nachdem die Jungs von Christian 
Strohmair und Alex Wanner im Herbst 2020 souverän in die Kreisklasse aufstiegen, ließen sie sich 
im Herbst 2021 die Corona-Pause nicht anmerken und machten den Durchmarsch in die Kreisliga 
perfekt. Es ist zu hoffen, dass die Saison im Frühjahr fortgesetzt wird, dann würde erstmals eine 
Jugendmannschaft unter Egenburger Führung in der Kreisliga München antreten. Gratulation an die 
Mannschaft und ihre Trainer! 
A-Jugend: 
Eine sehr durchwachsene Herbstrunde spielten die A-Junioren der Trainer Frank Piotrowski und 
Stefan Naßl. Dass Potenzial in der Mannschaft steckt, zeigte man mit dem Unentschieden gegen 
den Meister und unglücklichen Niederlagen (jeweils in der Nachspielzeit) gegen den 
Tabellenzweiten- und dritten. Aber neben zwei Siegen setzte es eben auch zum Teil unerklärliche 
Niederlagen. Deshalb hofft man in der Rückrunde auf weniger Verletzungspech und mehr Konstanz 
in den Leistungen. 
 
Der VfL Egenburg dankt allen Trainern und Betreuern für ihre hervorragende, ehrenamtliche Arbeit! 
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